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Beilage zu .1?. 1-^ der „Schweizerischen Lehrerzeitung."
Im Verlage von Ii. Schuktbeß m Zürich ist soeben erschienen und in I. Zuber's Buchhandlung in

Fraucnseld vorräthig:

Praktischer Lehrgang M einem erfolgreichen

Schreibunterricht.
Mit

Aàngàbtâttern in deutscher Currentschrift für das Taàlschrkià
und einer Beilage, einhaltend

Musterbkätter
in englischer, griechischer, lateinischer, gothischer, frakturer, ronder und stenographischer Schrift

von

I. M. Hübscher,
stcbrer der Kattigravhie und Slenograpdie.

Zweite, vermehrte und verbesserte Aussage.

Für die Schulen des Kantons Baselland obligatorisch erklärt und sür diejenigen des «amon» Lchasshaujea vom
Tit Erstebnnqrralb? empfohlen.

I. 3V Uebungsblätter für den Taktschreibunterricht. Preis 2 Fr. 8V Cts.
Anleitung zum Gebrauche der Vorlagen. 8° Geheftet Preis 7S Cts.

Bei obligate!ischcr Einsüh ung dieses Verlagswerkes von Seile der kantonalen Erziehungebehörden läßt
der Verleger eine Preisermäßigung eintreten.

Linst ^ì)6nàoà à
^lusikâìien- llNlj lustrumenten-àQâlunK,

empkiostlt sein I. u A er von
?iauvs, ?iau.iii0L und Harmouiuias

aus âen desten ?sdriken Ventsvdlanss.

DM" ^à1urtA8d6à?UQA6ii "MU
Xaelt der Lelnvà terrien <iie luLtrumeuts obus ?reissrftöftuuA

îSMS Asiiekert.
keltere Instrumente wersen iu Dsnsed angenommen, sued steden stets mvdrere Instrumente

tinm Vernûetdvn dervit.
Ltiluui s u uuâ Rsx aratursu Fverâsu auk's Lssis vssor^t.

"lsâ' Herr I-edrer .1. Sem in krsuenkelck, der vsledem ein knskiumsut sus meinem Asgsà
eingessden veràeu iesnu, ertdeilt gern uàdere àsstuukì unä ist 2ur Vsrmikkluug von Lesìekluugeu unà
sssádsoklûsssn seàer^eit dereit.

Durch jede Buchhandlung zu beziehen:

Reimfragen
zur Repetition in der Geographie

von Konrad Wenzel.
Vom Fichtclgcbirge bis zum Rhein
Macht viele Windungen der —

8°. Elegant broschirt Preis 1 Fr. 5V CtS.

Der Olymp in Reimen.
Es lenkt Apollo, lass' dir s sagen,
Als HelioS den

Von tz. Gbeking.
Kl. 8°. Broschirt W Cts.

A. Kenberger's Verlag in Bern.

Meine künstlich bereitete Schutkreide in sreundliche
Erinnerung bringend, empfehle auch gute

farbige Kreide
in Schächtelchen von 1 Dutzend dreizölligen umwickelten
Stücken (blau, gelb, roth 2), das Dutzend à 70 Cts.

I. Ab. Weiß, Lehrer in Winterthur.
Auch zu beziehen bei Herrn Lohbauer, älter, Zürich.

Im Verlage von Wiegaudl à Hriebe« in Werk«
ist soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu be-

ziehen:

Kahle, Seminar-Direktor. LeHrpltM für
einklasfige utraquistische Schulen.

2 Fr.
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^ (17. àull.) Nàoàk tm»I auseseigl.)

^ 0U88AÌnt - IiaQK6NSà6Ìà
Lrieâiâer Lpracd- avâ SpredumterriLfft

kür àas Sslbststaàlum Lmvaedsener.

i vLrokUr. vau valeu i am KR Naästtsiiborxs
Lnol. WLerlin),?rok N.LIoxà (Univors 5-unbriàge)

n. K. I-»NA«usvI>eiàt.
i v?rok Lll.loassaiut unck k. I-anKeuselieiàt

^kSN?. NàlitA. à (Zesollsoli. k neuere Spraobeu n
I I,it.) in Lerlin.

IVeodentl. 1 I-ekt à 7V Lts.; ini Kanten 2 Nurse
à?r. 22 70 deiàs Nurse sussmmsn nnr 36 ?r. —
?rodel»rieke à 70 Vts (àlârksn.)

„Diese k7»terrîtRksbri'e/e ver-lie-
»e» à Dmp/eànA vollstàckA, eeelcste Ä»e» v.
Aem.-Dir. Dr. viesterivex, Dir. Dr. Vreuuà, Dro/.
Dr. HerriA, Dro/ Dr. Solisler, Dro/ Dr. Soàniit-,
Dro/. Dr Ktààler, Dir. Dr. Viedolk u. a»cl. ^»tori-
taten ASîvarà ist" (àllgem. à. l-slirerstx.) —
„Der ie-Màrclî-kacstte Dla» u et AnrA^att cl .4 »s
/utirttNA treten i» D-T/s àt/i reotit -iî-ML-A tier-
vor, uen» ma» âe sâeâten (ca tàat er/otAêen)
fVae^astmunA«» àmtt rerAleicäk, eeelcäe » it. like- ar.
Diitustrte a»/-le» ilkar^Aàacstt leer-ken." (Sebulbl.
à. Lvov. Laebsen.) „ ?.-D.s L/etti erscheint uns
a?s eine «ter miâtiASten DrsetîeinunA«» <t. tVeueeit,
als ein ebenso àbt. ?ràix^ à msnsebt. Kàir/-
sinns, îvis Damx/mascbàe ». Dete^raxbie. (I-ir.
Lunàseliuu

/VVî. In àer XàtionnIitLt àsr Verfasser, àer
grössten Vollstànàigk. bei bester äusserer Ausstat-
tnnx, in àen bei nnn 17 àû. iin brieâ Vsrbebr m.
àsn I>ernenàen erhielten Vervollkommnungen n
in àer Ausàelinung àsr Aussp -Les. àieser àletb.
auk viele 2ve!ge àer Vnvkliterntnr bernben Vor-
tkeiie, àie kein anà. Verb sn bieten vermag.

àlit Aoànobter àussp -Lsa. sinà n. à ersebienen:
?rs.-àtseb lVörterl». v. Dr lî. Lavds; e». i?

I-krgn à ?r. I. 60 (bis 1/7.71 nnr 1 ?r 20)
pro l-àg.

N n gl. - à s ul s eli. 8 upp I.-l-e n lk o n von vr.
A. Noppe 12 ?r

lisbrbnob i Nurs I n. II von lonssaiiit n Iiangen-
à. krs. Kprnvbs! sebeiàt, 1 35 nnà 2 ?r. - Nurs III

f. i von Dr. Lraunemnnu, Direktor à.
Sebnlen ' Lsslsob. I. Orànnng su Nlbing, 2 ?r.
Nie ààoption àer bletk. I.-I- ànrck lost n Ile

Nnltnrvolksr àûrkte àieselbe veiterer Lmpkeblnng
nbvrbeben.

Drosxâte Aratis. F>a»t?o ASAS» /rant.o.
(4. I>»NA0nsebeiàts Lerlin^ 17,
VorlâgsdnvbbnnàlnnA. î llnUesekestr.

Soeben ist in «e«er dritter Auflage im Verlage von
Kr. Schnktheß in Zürich erschienen und in allen Buch-
Handlungen, in Frauenfeld bei I. Knier zu haben:

Lesebnch
für die

Unterklassen schweizer. Uolksschnlcn
von

Gerald Eberhard.
Zweiter Theil.

Einzelnpreis geb. 55 Cts., in Partien geb. 45 Cts.,
roh 35 Cts.

?erkag von Kdnard Trewendt in Areslan.
Soeben ist erschienen und in allen Buchhandlungen

zu haben, in Frauenfeld bei I. Knier:

Stoff zum Diktiren
Nach systematisch geordneten Regeln der deut-
schen Orthographie unter steter Berücksichtigung

des herrschenden Sprachgebrauchs.
Für Lehrer und Schüler an Volks- und höheren Bürger-

schulen und den untern Klassen der Gymnasien, wie
auch für Erwachsene zum Selbstunterricht.

Von
Karl Winderlich.

Dritte, vermehrte und verbesserte Auflage, gr. 8°.
15'/« Bogen. Eleg. brosch. Preis 2 Fr.

Wer, wie der Verfasser, die Orthographie als selbst-
ständigen llnterrichtszweig behandelt, der kann nicht leicht
ein trefflicheres Buch für seinen Zweck finden. — Die
Regeln zeichnen sich durch Kürze und Bestimmtheit aus,
lassen Nichts unberücksichtigt, sowie die Beispiele — Stoff
zum Diktiren durchweg gut gewählt und dem An-
schauungskreise der Kinder entnommen sind.

Alk» Arimaueru empföhle» :

Prima,
eine methodisch geordnete

Vorbereitung für die Abituriruten-Prufuug.
In 154 wöchentlichen Briefen für den zweijährigen

Primanerkursus
vo i Mthet» Areuud,

ist jetzt vollständig erschienen und kann je nach Wunsch
der Besteller in 8 Quartalen zu 4 Fr. 45 Cts. oder in
2 Jahrgängen zu 17 Fr. 35 Cts. bezogen werden. Jedes
Quartal, sowie jeder Jahrgang wird auch einzeln ab-
gegeben und ist durch jede Buchhandlung Deutschlands
und des Auslandes zu erhalten, welche auch in den Stand
gesetzt ist, das erste Huurtakhest zur Ansicht und
?rove»»mmeru und ?rospette gratis zu liefern.
Günstige Urtheile der angesehensten Zeitschriften über die
Prima stehen auf Verlangen gratis zu Diensten.

?«rkag vo« Wilhelm Wolet ia -Leipzig.

^ Ein recht gutes dreiseitigs Klavier wird sehr
billig verkauft.

Kohl, chrouolog. Aeverstcht der allgemeinen Geschichte.
1>j4 Seiten und 1 Tabelle, sehr geeignet zur ein-
gehenden Repetition der Geschichte auf bevorstehende

Examen ist zu Fr. 1 bei Huber und Cie. in St.
Gallen und in den übrigen Buchhandlungen, sowie
beim Verfasser in Lenzburg zu beziehen.

Redaktion: Seminardirektor Ilebsameu in Krenzliugeu. Druck u. Verlag v. Z. Huber in Frauenfeld.
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